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hömma, da geh ich sonntachsmorgens ganz früh bei uns am teich spazieren, da 
stuzzich auffeinmal. vor mir in das mannshohe grass liecht so’nne komische flache 
scheibe. sah aus wie’n bunta klodeckel. ich erssma vorsichtig nach links und rechts 
geguckt, ob da einna is. glatte fehlanzeige. watt soll’ich getz machen? ich also 
nochma erss nach rechts und dann nach links gespäht. weisse, so ganz vorsichtich. 
nur mit’te glubschen gerollt. links-rechts-links-kombination. abba, nix zu sehn. datt 
scheibchen vor mir pifft und pafft und pufft nur so vor sich hin. da seh ich, datt da 
anne seite wohl ne tür auf is. datt sieht ja aus wie früha bei uns de karren mit solche 
flügeltüren. kennsse, woll. ich also nochma näher ran und ruf ma leise hallo. hab ich 
mir schon gedacht. keiner da. keiner drin. innendrin von diese bunte toastscheibe is 
allett am blinken dran. boah, denk ich, wenne da kapitän vonn bis, wirsse doch 
bekloppt im kopp. so’nn geblinke und gepiepe hält doch kein schwein lange aus. die 
sind bestimmt nich in unsara gewerkschaft, sonst wär das gepiepsengebrummel 
schon lange wech diskutiert. wie ich noch darüber am nachdenken bin, watt datt wohl 
fürn ding is und obbse hier wohl so’n seinzzefickschänfilm drehen, da fällt mir 
plötzlich der groschen im kopp. ich denk noch, kann ja gakein groschen sein, wir 
hamm ja euro. muss also’n ssent sein, watt da bei mir im hirnaufbau klonk macht. 
abba egal. getz pifft und pafft und pufft ett bei mir inne gedächtniskammer. all 
inclusive, weisse, die volle durchblutung plus geistesblitz. boah, denk ich, datt iss 
doch so’n fluchdingsbumms, weisse, so’n unbekanntes fliegendes objekt wie schon 
der pharao thutmosis der dritte ma gesehn hat. ich frach mich, warum datt nur der 
dritte vonne pharaonskis gesehen hatt. die annernbeiden warn wohl mitt watt 
anneres beschefticht. iss auch egal. odda watte ma. warn die andern beiden etwa in 
diese plattgedrückte glühende pöramiede drin, die getz hier vor meine füsse liecht.  
und dann ham der erste und der zweite den dritten ma so richtig verarscht. imma mit 
schmackes mit das fliechteil übern himmel geflogen und für stimmung gesorcht. als 
ich noch mitten inne überlegung von denen drei verstrickt bin, fällt bei mir im 
überlegungsorgan der nächste ssent. pass ma auf junge, sach ich zu mir selbst, getz 
bleibbse ma ganz ruhich. son’ne gelegenheit gibbts im leben nur einma. vielleicht 
kannsse datt ding ja selbst fliegen! hömma, ich denk, datt abenteuer gehe ich ma 
auffe spur. innendrin isset so bullenheiß, datt mir der schweiss nur so übba de plätte 
fliesst. haha, lache ich vor mich hin, wenn datt die ausserirdischen kumpels sehen, 
dann glauben’se bestimmt, datt ich ne sprinkleranlage auffm kopp eingebaut hab. 
eina von die vielen knöppkes vor mir blinkt wie bekloppt. ey, der eine flackernde 
knopp freut sich bestimmt, datt ich da bin. als ich da ma ausse neugier draufdrück, ja, 
da geht die party volle pulle los. bämm!!! watt wa datt denn fürn knall? ich werd in 
mein sitz gedrückt und weiss garnich watt los is. aussem kleines aussichtsfenster 
vonne karre seh ich aufeinma datt ich mit dem fluchobjekt schon die atmosphäre von 
unsaren planetten verlass. ett dauat nich lange, da überholn wir schon die 
vojeggersonde, diese inne 70er jahre vonne erde aus ins all geschossen ham. in 
meine panikk drückich noch auffen paar annere knöppe, die da vor mir in son’ne art 
blinkballett vereint sind. ja hömma, da ginnget ers ma richtich los. 
sonnenaufgang.sonnenuntergang.sonnenaufgang. sonnenuntergang. datt iss ja wie 
auffe kirmes, denk ich. getz fehlt nur noch, datt einna schreit, und die nächste fahrt 
geht rückwärts. mir iss schon kotzschlecht, weil wa imma de erde am umrunden tun 
sind. auf son’ne digitale anzeige wird angezeicht, datt wir schon 
neunzehntausendma die erde umgekreist ham. und glaubbse, so fühl ich mich auch. 
in meinem zustand vonne höchsten erregbarkeit such ich imma noch nachen 
lenkrad, oder so. ey datt geht doch nich. ihr könnt doch nich so’n ding erfinden und 



dann datt lenkrad vergessen reinzubauen, ruf ich inne atmosphäre von datt 
innenleben des ufos. mittlaweile is mir so schlecht, datt ich kotzen muss. watt ich 
dann auch mach. einma im schwall über datt ganze bedienatablett vom kapitän. 
kannich getz auch nich ännern. solln se eben ma watt mittem lenkrad erfinden. selbs 
schuld, die aliens. odda woimma se herkomm. als ich mir die teilverdauten 
frikadellenreste von meine weisse weste flitsche, da seh ich aussem augenwinkel 
sonn dicken schalta, der da ganz allein inne ecke montiert iss. so, denke ich, da hau 
ich getzt ma drauf. watt soll schon schiefgehn. gedacht. gesacht. getan. ja hömma! 
auf einma lecht sich datt raumdingsbumms auffe seite und mir schiesst es innen 
kopp: getz geht die nächste fahrt nach rückwärts. boah, und datt auch widda volle 
pulle. dann. swong. flash. ding. dong. bämm. ein fürchtabares ruckeln erfasst datt 
gefährt. besser gesacht, datt geflich. aussem fensta  raus kannich nix sehn. abba zu 
meine vollstännige erleichterung geht auf einma de tür widda auf. nix wie raus, fährt 
es mir denkend durch alle glieder. durch de offene tür plumps ich ersma auffe wiese 
und lich da wie’n käfer auffem rücken. mannomann, stell ich erleichtert fest, datt war 
ja widda ma ne story. weisse so nachem motto, die verrückte reise in einer 
verrückten toastbrotscheibe, die gakeine wa. mit meine noch vom rundfluch 
verwackelten beine mach ich mich ma so langsam vom akka. ich park datt ding auch 
nichmehr richtich ein. mir doch egal, wennse stretch mittem ordnungsamt kriegn. als 
ich so’n paa meta wech bin von datt ding, seh ich, datt sich da irgendwatt an datt 
universumskreuzfahtschiff bewecht. hömma!!, schrei ich. ihr heiopeis!, schrei ich. 
auch wenna zu blöd zum paaken seid, wenna demnächst ma widda hier seid, dann 
schliesst die karre wenichstens richtig ab....und saubermachen könntda eure 
scheißkarre auch selba!                                             
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